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8. November 2012 

An das Vorsitzende Mitglied der Bezirksversammlung Hamburg-Nord 

 

Antrag 

Projekt Parkplatzmanagement/Fahrradwerkstatt Maurienstraße Barmbek im 

Bezirk halten! 

 

Die ZukunftArbeit gGmbH bietet auf dem städtischen Grundstück Maurienstraße Ecke 

Fuhlsbüttler Straße in Barmbek seit etwa drei Jahren sowohl einen öffentlichen Parkplatz als 

auch eine Fahrradwerkstatt an. In letzterer werden gespendete Altfahrräder wieder hergerichtet 

und verkauft. Im Projekt arbeiten psychisch erkrankte Menschen, die schrittweise wieder in den 

Arbeitsmarkt eingeliedert werden. Die Einrichtung dieses Projekts wurde sowohl durch 

erhebliche Eigenmittel von ZukunftArbeit, als auch durch bezirkliche Fördergelder ermöglicht. 

Zum 31.12.2012 hat die Trägerin nun die Kündigung für die von ihr genutzte Fläche 

bekommen. Die Finanzbehörde als Eigentümerin will das Grundstück schnellstmöglich 

verkaufen. Dort soll ein Bürogebäude entstehen. 

Um insbesondere das erfolgreiche Projekt der Fahrradaufbereitung weiterführen zu können, ist 

ein schneller Umzug auf eine Ausweichfläche notwendig. Mit dem Bezirk und der 

Finanzbehörde als Eigentümerin der Fläche führt die ZukunftArbeit gGmbH bereits Gespräche 

über einen Umzug. 

Ein abruptes Ende des Projekts würde nicht nur die Trägerin finanziell extrem belasten und zu 

einer Verschwendung der investierten Steuergelder führen, sondern auch die dort arbeitenden 

Menschen einer Perspektive berauben. 

 

Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung beschließen: 

1. Der Bezirksamtsleiter setzt sich gegenüber der Finanzbehörde dafür ein, dass ein 

Ausweichstandort für das Projekt der ZukunftArbeit gGmbH, das derzeit noch an der 

Maurienstraße Ecke Fuhlsbüttler Straße beheimatet ist, gefunden wird. 

2. Der Bezirksamtsleiter setzt sich bei der Finanzbehörde dafür ein, dass der derzeitige 

Standort möglichst so lange weiter genutzt werden kann, bis eine Übergangslösung 

gefunden wurde. 

Michael Werner-Boelz 

Michael Schilf 

 

Der Antrag wurde von der Bezirksversammlung am 15. November in den Regionalausschuss 

überwiesen. Dort wird er zusammen mit dem aktuellen Stand des Verfahrens beraten. In diesem 

Zusammenhang werden die GRÜNEN darauf drängen, einen neuen Standort für das Car-

Sharing anzubieten. 

 

 


